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 GEMEINSAME MITTEILUNGEN  
LEUPOLZ/KARSEE

Mein Schuh tut gut –  

 

„Wir können viel, wenn 
wir nur nachhaltig wollen; 

wir können Großes,  
wenn tüchtige Kräfte  

sich vereinen!“ 

Adolph Kolping

 
Schuhaktion 2022 
Die Kolpingsfamilie Leupolz beteiligt 
sich auch dieses Jahr wieder an der mitt-
lerweile siebten bundesweiten Schuhak-
tion „Mein Schuh tut gut“ und sammelt 
gebrauchte, noch tragbare Schuhe um 
damit die internationale Adolph-Kol-
ping-Stiftung zu unterstützen. 
Genau jetzt ist also eine gute Gelegen-
heit, nicht mehr getragene Schuhe zu 
spenden, statt sie in die Mülltonne zu 
entsorgen. Jede Ihrer Schuhspenden 
hilft mit, tolle Projekte zu unterstützen. 
Sammelstellen:  
• Rathauseingang Leupolz: Samstag 10.12.2022 ab 8.00 Uhr  

bis Sonntag, 11.12.2022 um 18.00 Uhr  
Wir hoffen auf zahlreiche Schuhspenden und bedanken uns 
schon jetzt für ihre Mithilfe. 
Ihre Kolpingsfamilie Leupolz 

Kolpinggedenktag 
Am Sonntag, den 11. Dezember 2022  um 9.00 Uhr  
feiern wir in der Pfarrkirche St. Laurentius in Leupolz 

den Kolpinggedenktag, musikalisch umrahmt durch den Kol-
pingchor Leupolz. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir ALLE ins Gemein-
dehaus zu einem 2. Frühstück bei Zopfbrot und/oder Weiß-
würste ein. 
Die Kolpingsfamilie Leupolz freut sich über euer Kommen.
 
Die Große Kreisstadt Wangen im Allgäu sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt
ein en Mitarbeiter/in (w/m/d) für unser Bauhof- 
Nord-Team (Deuchelried, Leupolz, Karsee) 
in Vollzeit 
Ihre Aufgaben 
• Pflege der Grünanlagen, Sport- und Spielplätze sowie des 

Straßenbegleitgrüns 
• Unterhaltungsarbeiten an Straßen und Wegen 
• Stadtreinigung 
• Unterstützung bei der Gebäudeunterhaltung und –bewirt-

schaftung 
• Umsetzung von verkehrsrechtlichen Anordnungen 
Ihr Profil 
• eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 
• zuverlässig und serviceorientiert 
• Verantwortungsbewusstsein 
• selbständiges Arbeiten sowie Teamfähigkeit 
• eigeninitiativ 
• Führerschein der Klasse B, wünschenswert wäre ein Führer-

schein der Klasse CE oder die Bereitschaft diesen zu erwerben 
• Die Bereitschaft zur Übernahme von Bereitschaftsdiensten 

im Winterdienst und gelegentlichen Einsätzen außerhalb 
der üblichen Arbeitszeit setzen wir voraus 

Wir bieten 
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem qualifizierten Arbeitsumfeld 
• ein attraktives Betriebliches Gesundheitsmanagement 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, 
Ravensburger Str. 13, Wangen, Tel. (07522) 913010

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 09. Dezember 2022: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1,  
Isny, Tel: (07562) 8524 

Samstag, 10. Dezember 2022: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49,  
Wangen, Tel: (07522) 2460 

Sonntag, 11. Dezember 2022: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19,  
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 

Montag, 12. Dezember 2022: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51,  
Isny, Tel: (07562) 97580 

Dienstag, 13. Dezember 2022: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
Wangen, Tel: (07522) 21379 

Mittwoch, 14. Dezember 2022: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23,  
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 

Donnerstag, 15. Dezember 2022: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18,  
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 

Freitag, 16. Dezember 2022: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6,  
Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag



Mitteilungsblatt 
Leupolz/Karsee 3Nr. 49 vom 09.12.2022

• reizvolle Zuschüsse bei ÖPNV- und Fahrrad-Nutzung 
• eine zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes 
• unbefristete Vollzeitstellen 
• eine ausbildungs- und leistungsgerechte Eingruppierung 

nach Entgeltgruppe 5 TVöD 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis zum 11.12.2022 
Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsver-
fahrens unter www.wangen.de/stellenangebote. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne der Leiter des Bau-
hofs, Herr Müller, Tel.: 07522 74-710 oder Frau Bischofberger 
vom Fachbereich Personal, Tel.: 07522/74-282 zur Verfügung. 
 
Corona-Teststation in Vogt: Wir testen wieder 
Die Corona-Teststation im DRK-Heim in Vogt (Lange-Furt-Weg 
2) ist wieder geöffnet. 
Derzeit testen wir an folgenden Tagen: 
Mittwochs: 17:00 – 19:00 Uhr 
Samstags: 10:00 – 12:00 Uhr 
Wichtig: 
Es ist notwendig, dass Sie sich vorab unter dem QR-Code oder 
über https://coronatest.drk-vogt.de registrieren sowie einen 
Termin vereinbaren.  
Bitte bringen Sie mit: 
• Personalausweis 
• Ggf. die Bescheinigung zum Nachweis für 

einen kostenlosen Test 
• Den bei der Registrierung erhaltenen QR-Code
 

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT LEUPOLZ

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Leupolz  

vom 12.12. bis 16.12.2022 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/254 oder per E-Mail an ov-leupolz@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind an Öff-
nungstagen: 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, Tel. 07506/254.

Terminübersicht Dezember 
Samstag, 10. Dezember, bis Sonntag, 11. Dezember 
bis 18:00 Uhr Mein Schuh tut gut, Kolpingsfamilie 
Sonntag, 11. Dezember 
14:00 Uhr Adventsvorspiel, Probelokal, Musikkapelle 
Donnerstag, 15. Dezember 
Restmüll 
Dienstag, 20. Dezember 
Biomüll 

Donnerstag, 22. Dezember  
Papiertonne 
Freitag, 30. Dezember  
Restmüll !!! 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender! 

VEREINSNACHRICHTEN 
LEUPOLZ

LANDFRAUEN LEUPOLZ

„Es Weihnachten sehr“  
Einladung zum Adventskaffee der Leupolzer LandFrauen 
am Freitag, den 16. Dezember 2022 um 14 Uhr im Gemeinde-
haus Leupolz. 
In der hektischen Vorweihnachtszeit wollen wir gemeinsam 
einen besinnlichen Nachmittag verbringen. Wer hat, darf dazu 
gerne eine weihnachtliche Geschichte oder ein Gedicht, ob 
fröhlich oder nachdenklich beisteuern. 
Für Kaffee und winterliche Getränke ist gesorgt. Schön wäre es, 
wenn jeder etwas aus der Weihnachtsbäckerei  oder sonstige 
Leckereien mitbringen könnte. 
Wir laden alle Mitglieder und interessierte Gäste  herzlich ein. 
Kommt vorbei und genießt einen adventlichen Nachmittag in 
gemütlicher Runde. 
Auf viele Gäste freuen sich 
die LandFrauen aus Leupolz 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Bildungs- und 
Sozialwerk der LandFrauen statt.
 

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2022
Redaktionsschluss: 19.12.2022, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 09.01.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT KARSEE

Öffnungszeiten   
der Ortsverwaltung Karsee  

vom 12.12. - 16.12.2022 
Montag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
 14:00-17:30 Uhr 
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/265 oder per E-Mail an ov-karsee@wangen.de 
Sprechzeiten unserer Ortsvorsteherin Frau Keller am 
Dienstag und Freitag nach Vereinbarung.

Terminübersicht 
November/Dezember 
Donnerstag, 15. Dezember 
Restmüll 
Dienstag, 20. Dezember 
Biomüll 
Donnerstag, 22. Dezember  
Papiertonne 
Freitag 30. Dezember  
Restmüll !!! 
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!!! 

Auszug aus der Ortschaftsratsitzung  
vom 23.11.2022 
Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden. 
1. Der Bürger hat das Wort 
 Keine Bürger anwesend 
2. Baugesuche 
 Keine Baugesuche vorhanden 
3. Beschlußempfehlung zur Erhöhung der Abwassergebühr 
 Die Vorsitzende erteilt Frau Winder das Wort und bittet sie 

die Erhöhung der Abwassergebühr vorzustellen. 
Frau Winder berichtet, dass der Eigenbetrieb Abwasser eine 
hoheitliche Tätigkeit ausübt, welche nur die Stadt Wangen 
machen könne. Es dürfe kein Gewinn/Verlust entstehen. Die 
Gebühren müssen für 2023 angepasst werden, da die gestie-
genen Energiekosten berücksichtigt werden müssen. Man habe 
Kalkulationsvergleiche mit den Nachbargemeinden gemacht. 
Durch die geplante Erhöhung würden auf einen 4 Personen-
haushalt Mehrkosten in Höhe von EUR 115,50 zukommen. Es 
gibt folgende Änderungen: 
Abwassergebührensätze gem. § 42 AbwS 

Schmutzwassergebühr 2,45 €/m³ bisher 
1,68 €/m³ 

Schmutzwassergebühr ermäßigt 
(nur Kanaleinleitung)

0,76 €/m³ bisher 
0,57 €/m³ 

Niederschlagswassergebühr 0,51 €/m³ bisher 
0,39€ /m³ 

Nachrichtlich: einheitliche  
Abwassergebühr

3,19 €/m³ bisher 
2,25€ /m³ 

Entsorgungsgebühren gem. § 9 der Entsorgungssatzung 

Abfuhr- und  
Entsorgungsgebühr

   

Kleinkläranlagen 85,05 €/m³ bisher  
60,48 €/m³ 

Geschlossene Gruben 28,93 €/m³ bisher  
21,52 €/m³ 

Entsorgungsgebühr  
ohne Abfuhr

   

Kleinkläranlagen 34,00 €/m³ bisher  
21,80 €/m³

Geschlossene Gruben 3,40 €/m³ bisher  
2,18 €/m³ 

Frau Winder liest die acht Punkte vor, über die der Ortschaftsrat 
Karsee abstimmen muss. Der Ortschaftsrat Karsee stimmt dem 
vorgestellten Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
4. Pumpendruckleitung 
 Herr Geuppert informiert, dass die AZ am Ende ihrer Lebens-

zeit sind, deshalb komme es vermehrt zu Rohrbrüchen. Es 
besteht dringend Handlungsbedarf. Erste Maßnahme sei 
nun, die zweite Einspeisemöglichkeit über die Verbundlei-
tung aus Richtung Vogt in Betrieb zu nehmen. Die Leitung 
wurde bereits vor Jahren gelegt. Im Bereich Stocken werde 
noch ein Schacht gebaut. Die Vergabe werde in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung erfolgen, sodass mit der Baumaß-
nahme Mitte 2023 begonnen werden könne. 

 Die Erneuerung betreffe ein 6km Leitungsnetz. Be- und Ent-
lüfter sowie Rückschlagklappen wurden bereits erledigt. Die 
Arbeiten am Leitungsnetz sollen in den nächsten 2 – 5 Jah-
ren erfolgen. Mit der Planung werde in 2023 begonnen. 

5. Informationen und Bekanntgaben 
 a) Duschen Turnhalle 
 Die Vorsitzende informiert, dass in der Turnhalle mit der 

Sanierung der Duschen begonnen wurde. 
 c) Biber 
 Die Vorsitzende informiert, dass der Biber wieder tätig ist. 

Es gebe neue Löcher im Weg und im Hang. Das Landrat-
samt wurde entsprechend informiert. 

 d) Neujahrsempfang 
 Die Vorsitzende teilt mit, dass am 01.01.2023 um 15 Uhr eine 

Neujahrs-Begegnung im Außenbereich der „Alten Schule“ 
stattfinde.

 
Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
Zu der am Mittwoch, den 14.12.2022 um 19.00 Uhr  im Rathaus 
Karsee  stattfindenden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsra-
tes Karsee lade ich Sie ein. 
Die Tagesordnung umfasst: 
1. Der Bürger hat das Wort 
2. Baugesuche 
3. Außenbereichssatzung, Erhaltungssatzung und örtliche 

Bauvorschriften „Sommers“: Empfehlungsbeschlüsse zum 
Aufstellungsbeschluss, zur Billigung des Entwurfs und zum 
Beschluss über die Durchführung der förmlichen Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung 
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4. Informationen und Bekanntgaben 
5. Verschiedenes 
Änderungen zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang am Rathaus. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Kornelia Keller, Ortsvorsteherin 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
KARSEE

SV KARSEE

Abt. Fußball
Karsee punktet zum ersten Mal in Oberteuringen! 
Das war noch einmal ein Bigpoint für die viel geschundene 
Moral unseres Teams bevor es nun in die dringend benötigte 
Winterpause geht. 
Im letzten Spiel der Hinrunde wollten unsere Jungs von Beginn 
an zeigen, das der aktuelle Tabellenplatz sicher nicht dem Leis-
tungsvermögen der Manschaft entspricht. Bereits in den ersten 
20min konnte man sich immer wieder kleinere Chancen erar-
beiten, wobei man im Abschluß aber nicht zielstrebig genug 
war. Oberteuringen tat sich hingegen mit der gut stehenden 
Defensive um Florian Fackler sehr schwer und war zu Beginn 
nur durch Standardsituationen gefährlich. 
In der 40min wurde es dann richtig spektakulär. Das Karseer 
Kücken Jan Burkhardt zimmerte eine abgewehrte Ecke aus 
22m volley ins Lattenkreuz und verzückte so alle Fans inkl. Trai-
ner und Mitspieler. Eigentlich hätte man sich bei einer solchen 
Schußhaltung sämtliche Bänder reißen müssen, oder der Ball 
im Seitenaus holen können, doch das Geschoß fand seinen Weg 
unhaltbar ins Oberteuringer Gehäuse. 
Leider hielt die verdiente Führung aber nicht bis zur Pause. Ein 
kommunikatives Mißverständnis in der Hintermannschaft führte 
dazu das der Oberteuringer Stürmer allein auf Benni Diem zulau-
fen konnte und mit viel Glück den 1:1 Ausgleich erzielte. 
Kurz nach der Halbzeit war es dann der Gastgeber der Geschenke 
verteilte als ein Abwehrspieler Lucas Beu den Ball in den Lauf 
spielte und dieser eiskalt zum 1:2 einschob. 
Leider konnte auch diese Führung nicht über die Zeit gebracht 
werden, denn erneut nur 3min später pfiff der sehr gute Schieds-
richter einen Elfmeter für die Hausherren der aus Karseer sicht 
eher ein Foul des Stürmers war. 
Oberteuringen glich erneut aus und es begann eine Phase mit 
Chancen auf beiden Seiten. Hierbei hatten die Hausherren kurz 
vor Schluß die beste Möglichkeit als sie einen strammen Schuß 
in den Winkel schon bejubelten, aber Benni Diem, der Teufels-
kerl im Kasten unserer Elf, den Ball noch mit einer weltklasse 
Parade abwehren konnte. 
Insgesamt gesehen hätten beide Mannschaften gewinnen kön-
nen und so geht das Unentschieden am Ende wohl in Ordnung. 
Es spielten: 
Benni Diem. Immi Beu, Flo Fackler, Christian Wandel, Rapha 
Vonier, Alex Bertsch, Rolli N`gomeni, Jan Burkhardt, Michi Baur, 
Felix Kränzle, Lucas Beu, Marvin Buck, Steve Fischer, Christian 
Fackler und Migo Heine 
Nachdem die Hinrunde nun auf dem ersten Tabellenplatz von 
unten abgeschlossen wurde wird sich wohl der Ein- oder Andere 
vom Christkind hoffentlich ein paar Punkte mehr für die Rück-
runde wünschen so dass das Ziel Klassenerhalt doch noch 
erreicht werden kann. 

Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, Sypathisanten, Spie-
lern und Funktionären für die Unterstützung und hoffen nach 
den Feiertagen alle wieder gesund und munter begrüßen zu 
können! 
In diesem Sinne eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Fest!!!!! 
Euer Coach
 

MUSIKVEREIN KARSEE

Jugendvorspiel 2022 
Einige mutige Jungmusiker 

haben am traditionellen Vorspiel 
am 1. Advent teilgenommen 
und ihr Können unter Beweis 
gestellt. In gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen konnten 
die vielen Besucher hören was 
die Jungmusikanten so drauf 
haben. Im Anschluß konnten 
Intressierte die Musikinstru-
mente ausprobieren, die es im 
Musikverein so zu spielen gibt. 
Wir freuen uns auf regen Nach-
wuchs für den Musikverein. 
Kommen Sie gerne auf uns 
Karseer Musikanten zu, wenn 
ihr Kind an einem Instrument 
interessiert ist.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Weihnachtsmarkt in Primisweiler 
Am Samstag, 10. Dezember von 15 - 22 Uhr 
Auf dem Turnhallenparkplatz in Primisweiler 
Es erwartet Sie: 
Selbstgemachte Köstlichkeiten, Geschenkartikel, Besuch vom 
Nikolaus und stimmungsvolle Weihnachtsmusik der Jugend-
kapelle Roggenzell-Primisweiler-Schwarzenbach
 
Die Theatergruppe Primisweiler spielt für Sie: 
Moulin Rouge, wir kommen! 
Schwank in drei Akten von Sepp Silberberger 
Auf dem Tannenhof ist zurzeit eine besondere Unruhe, weil die 
Bäuerin ihren Schwager Hugo unbedingt in den Hafen der Ehe 
zwingen will. Das Heiratsinserat ist schon geschrieben und die 
erste Post auch schon im Hause. Daraufhin entscheidet sich 
Hugo klein beizugeben. 
Aber vorher gibt es noch eine Junggesellenreise nach Paris. Was 
da passiert ist, welche Hindernisse bezwungen werden muss-
ten und wie sich die vier Kegelbrüder im Moulin Rouge durch-
geschlagen haben, wird nach deren Rückkehr mit breiter Brust 
und aufgeblasen zuhause erzählt. 
Aber das Erlebte hat natürlich Nebenwirkungen und die „Nach-
wehen“ bringen die Männer in arge Bedrängnis! 
Aufführungstermine: 
26. Dezember 2022, 20 Uhr 
28. Dezember 2022, 20 Uhr 
30. Dezember 2022, 20 Uhr 
05. Januar 2023, 20 Uhr 
06. Januar 2023, 14 Uhr (Seniorenvorstellung) 
07. Januar 2023, 20 Uhr 
Kartenvorverkauf: 
Familie Schirmer, Tel. 0175 9675863 
Montag bis Freitag, 18 bis 20 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihre Theatergruppe Primisweiler 
www.theatergruppe-primisweiler.de 
 
Seniorennachmittag mit vielen Informationen 
OB Lang blickt auf die Stadtentwicklung - Bunte musikalische 
Unterhaltung 
Nach drei Jahren konnte jetzt wieder der Seniorennachmittag 
der Stadt Wangen im Gemeindezentrum St. Ulrich stattfinden. 
Es war der 26. Nach der Begrüßung durch den Leiter des Ord-
nungs- und Sozialamts Nicolai Müller nahm Oberbürgermeis-
ter Michael Lang die Seniorinnen und Senioren im Vortrag mit 
auf eine Tour durch die wichtigsten Themen der Stadtentwick-
lung in den vergangenen drei Jahren. Kaum war die schlimmste 
Zeit der Pandemie vorüber, stand mit dem Ukrainekrieg und 
seinen Folgen das nächste Krisenszenario bevor. Für die Stadt 
Wangen bedeutet das: Derzeit ist die Stadthalle durch den 
Landkreis behelfsmäßig belegt. Neue einfache Unterkünfte 
werden Schritt für Schritt geschaffen - derzeit in der Carl-Hirn-
bein-Straße, später am Südring neben dem Züblinhaus. Zwar 
glaubt OB Lang nicht an eine Strommangellage. Doch die Stadt 
bereite sich nach und nach auch darauf vor, wie er sagte. Sollte 
einmal der Strom für länger als zwei Stunden weg und die Kom-
munikation nicht mehr möglich sein, dass sei es richtig, zum 
Rathaus zu kommen, wo man erfahren könne, was zu tun ist. Er 
riet dazu, genug zu trinken für zwei Wochen zu Hause zu haben. 
Bevor er in Bild und Vortrag die Fortschritte im Gelände der 
Landesgartenschau 2024 zeigte, ging er auf die verschiede-

nen Angebote der Seniorenvertretungen wie Stadtseniorenrat, 
Bürgerforum, Herz und Gemüt sowie die Nachbarschaftshilfe 
ein. Er dankte allen, die sich ehrenamtlich dort oder in anderen 
Vereinen engagieren und warb gleichzeitig dafür, es auch im 
Rahmen der Landesgartenschau 2024 zu tun. „Ich hoffe, dass 
Sie alle bei der Eröffnung am 26. April 2024 um 11 Uhr dabei 
sind“, sagte er. „Wir brauchen Sie, damit wir die besten Gastge-
ber sein können.“ Bereits jetzt leben in der ERBA 200 Menschen. 
Wenn alle Gebäude - auch in den Auwiesen - fertig sind, wird 
der neue Stadtteil insgesamt rund 1500 Menschen beherber-
gen. Doch während im Gelände gebaut wird, gehen auch die 
anderen Aufgaben der Stadt weiter: Schulsanierungen, Kinder-
gartenbau, Wohnungsbau auch andernorts in der Stadt ermög-
lichen - aktuell in den Gebieten auf der Haid und Berger Höhe 
bei St. Vinzenz. 
OB Lang warb für die Zugverbindungen nach München, die 
alle zwei Stunden ohne Umstieg möglich sind. Er verwies auf 
die beiden neuen Hotels in der Stadt, kündigte für das kom-
mende Jahr den Baubeginn für das Haus der Bürgerstiftung an 
und lud bereits jetzt zum Neujahrsempfang 2023 am 1. Januar 
um 11.30 Uhr auf dem Marktplatz ein. 
Den Pflegestützpunkt Wangen des Landkreises stellte Stefan 
Löffler vor. 
Durch das Programm führte der scheidende Leiter des Fachbe-
reich Soziales, Nils Feltgen. Er wechselt am 1. Dezember 2022 
zum Landkreis Ravensburg. Seine Nachfolge tritt Ann-Kath-
rin Rädler an. Für fröhliche Unterhaltung sorgten das Akkor-
deonorchester unter der Leitung von Olga Bussovikov und 
der ukrainische Chor. Zwischen all dem gab es viel Gelegen-
heit zum Austausch.
 
Spatenstich für den Kindergarten in Auwiesen 
Mit dem Spatenstich ist am Freitag, 2. Dezember 2022, der Bau 
für den neuen Kindergarten in den Auwiesen offiziell begon-
nen worden. Der Kindergarten wird zunächst so weit gebaut, 
dass er im Jahr der Landesgartenschau 2024 für die Ausstellung 
genutzt werden kann. Die Fertigstellung ist im Lauf des Jahres 
2025 geplant. Dann ziehen die fünf Gruppen aus dem Kinder-
garten im Ebnet aus und im neuen Kindergarten ein. Eine Kin-
dergruppe war mit zwei Erzieherinnen zu Fuß vom Kindergarten 
im Ebnet für das Ereignis herübergekommen. 
Oberbürgermeister Michael Lang nannte es in seiner Ansprache 
ein „historisches Ereignis“, dass nun nach mehrjähriger Planung 
der Bau in Angriff genommen werden kann. Er erinnerte daran, 
dass der Kindergarten wie auch die umliegende, in der Entste-
hung befindliche Wohnbebauung, Teil der Wettbewerbe im 
Zusammenhang mit der Landesgartenschau 2024 war. Im Som-
mer 2019 gewann das Architektenbüro Mind AC in Bischofs-
heim bei Mainz den Wettbewerb mit ihrem Konzept, das nun 
auch umgesetzt wird. Die Firma Mösle macht den Rohbau, wie 
auch bei der Carderie und wie früher schon beim Feuerwehr-
haus am Südring. Die Submission der Holzarbeiten läuft. „Wir 
schaffen für die Kinder einen neuen Platz“, sagte OB Lang. 
Bereits jetzt wohnen im Gebiet der ERBA 200 Menschen. Wenn 
einmal alle Wohnungen auch in den Auwiesen bezogen sind, 
werden es an die 1500 Personen sein, darunter sehr viele Kinder. 
„Wir werden deshalb mit dem Kindergarten hier genau richtig 
sein“, sagte OB Lang. Er richtete seinen Dank für die gemein-
same Planung an die Planer von Mind AC ebenso wie an den 
bei der Stadt Wangen für das Projekt verantwortlichen Stefan 
Lontzek und die Leiterin des Kindergartens im Ebnet, Teresa 
Fernandes. „Die Kinder in den Auwiesen und in der ERBA wer-
den ganz besonders die Spielplätze und den Aussichtsturm nut-
zen“, sagte er. In seinen Dank bezog er den Gemeinderat ebenso 
ein wie die Bauleiter Matthias Ströbele und Martin Bodenmül-
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ler von 2XM-Baumanagement. Den Kindern, die sich schon zu 
Beginn mit einem eigens für den „großen Tag“ gereimten Lied 
als sangesfreudige Gruppe gezeigt hatten, gab er mit auf den 
Weg: „Ihr könnt später einmal sagen, dass ihr bei diesem wich-
tigen Ereignis dabei gewesen seid.“ Teresa Fernandes übergab 
den Baufachleuten eine Zeitkapsel mit Wünschen der Kinder 
und Erzieherinnen. Sie seien meist nicht schwer zu erfüllen, 
sagte sie. Von einer Blumenwiese, über eine sprechende Puppe, 
einen kleinen Hund und „Netze vom Spiderman, um den Kindi 
vor bösen Menschen zu schützen“, reichten die Kinderwün-
sche. Die Erwachsenen hatten sich unter anderem eine „schöne 
Atmosphäre mit viel Liebe und Geborgenheit“ gewünscht, aber 
auch eine „Decke, die nicht tropft“ und „Lampen, die nicht von 
der Decke fallen“. OB Michael Lang legte einen Umschlag mit 
Glückwünschen hinzu. Zusammen mit einer Zeitung werden 
die Papiere in einer Metallkapsel verwahrt, so dass sie ohne 
Schaden zu nehmen, im Eingangsbereich einbetoniert wer-
den können, wie Matthias Ströbele versprach. Der Kindergar-
ten erhält den Grundriss eines Dreiecks, das an seiner Langseite 
70 Meter beträgt. 
Der städtische Planer Stefan Lontzek wünschte sich, dass der 
Bau „unter einem guten Stern stehen möge und dass das Ergeb-
nis den Kindern gefällt.“
 
Internationaler Frauenstammtisch  
Liebe Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpartner, 
liebe Engagierte, liebe Interessierte, 
der internationale  „Frauenstammtisch“  trifft sich wieder! 
Eingeladen sind alle interessierten Frauen, die Lust auf Aus-
tausch und gemeinsame Aktivitäten haben. Ziel ist eine gute 
Zeit zusammen zu verbringen und Räume zu öffnen, um von-
einander zu lernen. 
Der Frauenstammtisch trifft sich jeden zweiten Dienstag 
im Monat ab 17:30 Uhr - der Ort wechselt je nach Aktivität.  
Alle interessierten Frauen sind herzlich willkommen. Um Anmel-
dung wird gebeten bei: Anita Mutvar, anita.mutvar@wangen.de 
oder Tel: 07522-74294. 
„Frauenstammtisch meets FemEmpowerment“ zum Plätz-
chen backen ... 
Wann: am 13.12. ab 17:30 Uhr. 
Ort: Holbeinweg 2, bfz, Wangen. 
Das Internationale Frauenbündnis lädt in Kooperation mit 
dem Projekt „FemEmpowerment“ zum gemeinsamen Plätz-
chen backen ein. 
„FemEmpowerment“ ist ein Projekt der Gesellschaft zur För-
derung beruflicher und sozialer Integration (gfi) gemeinnüt-
zige GmbH und wird gefördert vom Europäischen Sozialfond. 
Alle Frauen, die Zeit und Lust auf Backen und Austausch haben, 
sind herzlich willkommen. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist aufgrund der Backmög-
lichkeiten begrenzt. Anmeldung: bis zum 9.12. bei:  
anita.mutvar@wangen.de  oder 07522-74294 
  
„Orange Days“ auch auf dem Marktplatz in 
Wangen 
Der Wangener Wochenmarkt erstrahlte am Mittwoch, den 
30.11.22 in leuchtendem Orange - zumindest dort, wo das 
Internationale Frauenbündnis auf die internationalen „Orange 
Days“ aufmerksam machte. 
„Keine Gewalt an Frauen“ war auf den orangenen Westen der 
Frauen zu lesen, „Respekt“ auf den Orangen, die sie auf dem 
Markt an interessierte Besucher verteilten. 
Was bewegte die Frauen vom Frauenbündnis diese Aktion 
durchzuführen? 

„Gewalt gegen Mädchen und Frauen ist leider nach wie vor 
eine der häufigsten Menschenrechtsverletzungen weltweit. 
Und Unterstützung darf auch im ländlichen Raum nicht feh-
len. Daher ist es uns wichtig, das Thema sichtbarer in der 
Öffentlichkeit zu machen und die Beratungsstellen und Unter-
stützungsmöglichkeiten aufzuzeigen,“ so Petra Lutz von der 
Beratungsstelle „Frauen und Kinder in Not“ in Wangen. 
Betroffene Frauen und Kinder oder besorgte Freunde oder 
Nachbarn erhalten in der Beratungs- und Interventionsstelle 
von „Frauen und Kinder in Not“ Beratung und Unterstützung. 
Kontakt: Buchweg 8, 88239 Wangen im Allgäu 
Tel: 07522/9099598 
E-Mail: wangen@frauen-beratung-ravensburg.de 
www.frauen-und-kinder-in-not.de 
 
Kinderbrücke und Kreissparkasse  
organisieren erneut Wunschbäume  
für Kinder von bedürftigen Familien  
Alle Kinder haben zu Weihnachten Wünsche. Einige davon sind 
leider nicht in der glücklichen Lage, dass ihnen diese Wünsche 
erfüllt werden können. Für diese Kinder organisiert die Kinder-
brücke Isny/Leutkirch/Wangen zu Weihnachten in jedem Jahr 
Geschenke. 
Auch in diesem Jahr können sich die Bürgerinnen und Bürger 
der Städte Wangen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell, 
Neuravensburg und deren Teilgemeinden gerne aktiv daran 
beteiligen, einem Kind aus der Region, das nicht auf der Son-
nenseite des Lebens steht, einen Weihnachtswunsch zu erfüllen. 
Dazu werden in 7 Filialen der Kreissparkasse Ravensburg (Wan-
gen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell und Neura-
vensburg) ab dem 1. Advent Christbäume stehen, sogenannte 
WUNSCHBÄUME, die mit Sternen geschmückt sind. 
Es gibt Wunsch-Sterne in 3 verschiedenen Farben: Rot, gelb 
und blau. 
Wer einen roten Stern abhängt, kauft einem Kind aus bedürfti-
gen Familien aus der Region ein Geschenk, hinter den gelben 
Sternen verbirgt sich der Wunsch eines Kindes nach einem Gut-
schein. Die blauen Sterne sind für alle diejenigen gedacht, die 
kein Geschenk kaufen wollen oder können, aber gerne für ein 
Projekt der Kinderbrücke Geld spenden möchten. 
Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kommt in einer der Filialen 
der Kreissparkasse Ravensburg während der Öffnungszeiten 
vorbei und sucht sich einen Wunsch-Stern aus. Anschließend 
das Päckchen bis spätestens 13. Dezember 2022 wieder in einer 
der genannten Filialen abgeben. Das Päckchen muss zwingend 
mit dem Vornamen des Kindes und einer Nummer, die auf dem 
Stern steht, versehen sein. So kann die Anonymität der Kinder 
gewährleistet werden. Die Kinderbrücke verteilt diese dann 
rechtzeitig vor Weihnachten über ein bestehendes Netzwerk 
durch Familienhilfe und Jugendamt an die jeweiligen Familien. 
„Wir unterstützen diese Aktion sehr gerne und freuen uns über 
viele leuchtende Kinderaugen zu Weihnachten“, sagt Walter 
Braun, Leiter der Region Wangen-Leutkirch der Kreissparkasse, 
die den Platz für die Wunschbäume zur Verfügung stellt. 
„Unser Dank gilt bereits heute allen Spenderinnen und Spen-
dern. Sie können sicher sein, dass Sie vielen Kindern eine große 
Freude bereiten werden“, ergänzt Claudia Schneider, stv. Vorsit-
zende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen. 

Häge-Schmiede Wangen  
Joy Kleinkunst: Carmela de Feo mit Weihnachtsshow 
„Wünsch Dir was“  
Carmela de Feo ist mit ihrer Weihnachtsshow „Wünsch Dir was“ 
am Samstag, 10. Dezember, um 20 Uhr in der Häge-Schmiede. 
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Das Christkind ist überarbeitet, der Weihnachtsmann geht in die 
Altersteilzeit, der Nikolaus hat Dreck am Stecken und die Ren-
tiere sind im Sitzstreik! Aber Gott sei Dank gibt es noch die Jung-
frau am Akkordeon: La Signora! Bewaffnet mit Akkordeon und 
Rute, macht sie sich auf den Weg, das Weihnachtsfest zu retten. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 
/ 29131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab  
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 / 913627 
erreichbar. 
  
Weltladen EL SOL  
Frieden durch Gerechtigkeit 
Wir, das bunte EL SOL-Team, laden Sie zu einem Besuch in unse-
rem Wangener Weltladen ein. Mit einer beeindruckenden Far-
benvielfalt und mit den für Weltläden typischen, exotischen 
Düften heißen wir Sie dort ganz herzlich willkommen. Der Faire 
Handel gibt eine eindeutig-klare, menschliche Antwort auf die 
unterschiedlichen Herausforderungen unserer Zeit. 
Fair-Schenken! 
Mit Ihrem Einkauf in unserem Laden können Sie dem „Schen-
ken“, gerade jetzt im Blick auf Weihnachten, eine tiefsinnige 
und umfassende Bedeutung geben. Sie erwerben und schen-
ken Produkte, 
die dem Erzeuger Würde geben, 
die Natur und Klima schützen, unsere Erde bewahren, 
die qualitativ sehr hochwertig sind, 
die auf der Basis von Gerechtigkeit gehandelt werden und so 
Frieden ermöglichen 
die den Beschenkten in eine globale, geschwisterliche Verbun-
denheit hineinstellen 
und die Ihnen, dem Schenkenden, die Möglichkeit geben, per-
sönliche Zuwendung und Weltverantwortung gleichzeitig zum 
Ausdruck zu bringen. 
Kann man bedeutungsvoller schenken?????? 
Kommen Sie in unseren Laden. Unterstützen Sie den Fairen 
Handel! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihnen und Ihren Lieben wünschen wir eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit. 
Für das EL SOL-Team, Bernhard Baumann 
Weltladen EL SOL, Herrenstr. 36, 88239 Wangen, Tel. (0 75 22)  
7 01 51 94, E-Mail: elsol@bs-wangen.de 
Öffnungszeiten: 
Di, Do - Sa: 09:30 - 12:30, 
Mi: 09:00 - 13:00, Di-Fr: 14:30 - 18:00 Uhr
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stadtbus Wangen  
Änderungen und Verbesserungen im Stadtbus zum Fahr-
planwechsel 2022 
Zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2022 ergeben sich 
auch im Wangener Stadtbus einige Neuerungen und Verbes-
serungen. 
Die Anschlüsse und Umsteigemöglichkeiten am Bahnhhof wer-
den so optimiert, dass ab dem Fahrplanwechsel ein direkter 
Umstieg von Linie 2 (Rot) auf Linie 1 (Blau) am Bahnhof mög-
lich ist und sich somit die Reisezeit von der Berger Höhe zum 
Gesundheitszentrum um 15 Minuten reduziert. 

Dafür wechseln die Linien 1 (Blau) und 3 (Grün) ihre Abfahrtszei-
ten am Bahnhof. Bisher fuhr Linie 1 immer zur Minute 0 und 30. 
Die Linie 3 zur Minute 15 und 45. Zukünftig wird dies gedreht. 
Linie 1 fährt dann entsprechend zur Minute 15 und 45 und Linie 
3 zur Minuten 0 und 30. 
Zusätzlich wurden die mittäglichen Schülerlinien in die Takt-
fahrpläne integriert und leicht verlängert, womit täglich 2 Ver-
bindungen entgegen der normalen Taktrichtung existieren. 
Dadurch werden die Stadtteile Wittwais und Waltersbühl wie-
der besser miteinander verknüpft. Da zukünftig nicht mehr zwi-
schen Ferien- und Schultagen unterschieden wird, finden diese 
Fahrten verlässlich und planbar an jedem Werktag statt. Somit 
werden auch die Fahrpläne einfacher und unkomplizierter. 
Aufgrund der geringen Nachfrage wird der Kurs um 07:45 zum 
Atzenberg gestrichen. Dafür wird ein neuer Frühkurs um 06:20 
eingerichtet, der die große Runde durch Waltersbühl, Wittwais, 
Haid, Berger Höhe und Südring zum Atzenberg abfährt und 
allen Arbeitnehmern eine morgentliche Direktverbindung ins 
Gewerbergebiet anbietet. 
Ebenfalls aufgrund geringer Nachfrage wird der letzte Kurs um 
20:00 Uhr gestrichen. 
Die Linie 4a (Gelb) über Burgelitz fährt zukünftig wieder teil-
weise über den Schießstattweg. Die Haltestelle Wiesen wird zu 
diesem Zweck etwas nach Süden verlegt. Der Fahrweg führt 
von dort dann weiter über Schönhalde zur Leutkircher Straße. 
Dort wird ein 3. Bussteig an der Einmündung Schönhalde ange-
legt wird. 
Eine weitere Haltestelle wird am Südring für die Linie 3 am 
Wohnmobilstellplatz angelegt. Dies verbessert nochmals die 
Anbindung des Gehrenberges über die Linie 3 und bietet Wohn-
mobilisten zukünftig eine direkte Anbindung an den Stadtbus, 
womit sich die Attraktivität des Platzes nochmal erhöht. 
Die neuen Fahrpläne sind auf der Webseite des Stadtbusses 
unter www.stadtbus-wangen.de abrufbar.
 
Landratsamt Ravensburg 
Der Abfallkalender ist digital! 
Der Landkreis stellt den Abfallkalender für 2023 digital über 
seine Abfall App RV zur Verfügung. 
Deshalb die App gleich über den QR-Code herunterladen! Sie 
steht in den gängigen Appstores kostenlos zur Verfügung. 
Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben 
möchte, kann sein persönliches Exemplar ganz bequem unter  
www.rv.de/abfallkalender erstellen lassen und selbst ausdru-
cken. 
 
Neue Eigenanteile in der Schülerbeförderung ab Januar 
2023 
Ab Januar 2023 gelten neue Eigenanteile in der Schülerbe-
förderung im Landkreis Ravensburg. Der bisherige monatli-
che Betrag erhöht sich je nach Stufe zwischen 1,30 Euro und  
2,70 Euro. Grund hierfür ist die Tariferhöhung des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbundes (bodo), da die Höhe 
der Eigenanteile an den Preis einer Schülermonatskarte für die 
Preisstufe 1 des bodo-Tarifs gekoppelt ist. 
Für Schülerinnen und Schüler bis zur vierten Klasse sowie für 
Schülerinnen und Schüler von Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren, Grundschulförderklassen und Schul-
kindergärten beträgt der Eigenanteil dann 21,10 Euro (bisher 
19,80 Euro). Für Schülerinnen und Schüler der Klassen fünf bis 
zehn und für Schülerinnen und Schüler des Berufsgrundbil-
dungsjahres, des Berufsvorbereitungsjahres sowie der Berufs-
fachschulen beträgt er künftig 33,80 Euro (bisher 31,60 Euro). 
Für alle anderen Schülerinnen und Schüler, insbesondere der 
Berufsschulen, der Berufskollegs und Schülerinnen und Schü-
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ler ab der elften Klasse beträgt der Eigenanteil ab dem neuen 
Jahr 42,20 Euro (bisher 39,50 Euro). Dieser Eigenanteil gilt auch, 
wenn nicht die nächstgelegene Schule besucht wird. 
Die Stabsstelle Nachhaltige Mobilität im Landratsamt weist dar-
auf hin, dass der Eigenanteil für höchstens zwei Kinder einer 
Familie zu entrichten ist. Die entsprechenden Befreiungsan-
träge können bei den Schulen und den Schulträgern jeweils 
für ein Schuljahr gestellt werden. Bedürftigen Familien wer-
den die Eigenanteile an den Schülerbeförderungskosten nach 
den sozialgesetzlichen Regelungen auf Antrag vom Jobcenter 
erstattet. Auskünfte hierzu erteilen die Schulträger und das Job-
center des Landratsamts unter Telefon 0751/85-8000.
 
Kostenloser Workshop „Mehr Tierkomfort in der Milchvieh-
haltung“ am 16.12.2022 
Das Landwirtschaftsamt bietet einen Workshop zum Thema 
„Mehr Tierkomfort in der Milchviehhaltung“ an. Die kostenfreie 
Veranstaltung findet am Freitag, 16. Dezember 2022 von 10:00 
bis 12:30 Uhr auf dem Betrieb der Familie Renz in Bettenswei-
ler 15, 88239 Wangen statt. 
Dieser Workshop ist der Auftakt für weitere Veranstaltungen der 
Tierwohlinitiative Ravensburg mit dem Berater Fabian Diem. 
Die Teilnehmenden haben so die Möglichkeit, sich vor Ort über 
Maßnahmen zur Verbesserung des Tierwohls in alten Laufstäl-
len zu informieren. 
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung mit Angabe Ihrer 
Kontaktdaten bis spätestens 14.12.2022 per E-Mail an la@rv.de 
erforderlich. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
Fabian Diem. Er ist von Mittwoch bis Freitag unter der Telefon-
nummer 0751/85-6137 für Sie erreichbar.
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Bodo informiert: Verspätungen beim Städteschnellbus 
Fähre ändert ab Montag ihren Fahrplan - Buslinie 7394 
betroffen 
Die Busse der Städteschnellbus-Linie 7394 zwischen Fried-
richshafen und Konstanz fahren ab dem kommenden Montag,  
5. Dezember, teilweise mit Verspätung. Ursache dafür ist ein zeit-
weise geänderter Fahrplan der Fähre Meersburg - Konstanz. 
Wie die Stadtwerke Konstanz kurzfristig mitgeteilt haben, 
kommt es bei der Fähre Meersburg - Konstanz ab dem kom-
menden Montag, 5. Dezember, zu einer Fahrplanausdün-
nung. Die Schiffe fahren dann an Werktagen zwischen 9.00 und  
16.00 Uhr nur noch alle 20 Minuten anstatt, wie bisher, alle  
15 Minuten über den See. Dadurch erreichen die Städteschnell-
busse der Linie 7394, die zwischen Friedrichshafen und Kons-
tanz fahren, ihre vorgesehenen Fähren nicht und müssen den 
nächstfolgenden Takt abwarten, was zu Verspätungen führt. 
Nicht betroffen sind die Regiobusse der Linie 700 zwischen 
Ravensburg und Konstanz. Den Stadtwerken Konstanz zufolge 
gilt der geänderte Fahrplan der Fähre bis zum 23. Dezember. 

Bus und Bahn bekommen neue Fahrpläne 
Im Mittelpunkt: Neue Regiobus-Linien mit hoher Qualität 
Europaweit treten am Sonntag, 11. Dezember, neue Fahrpläne bei 
den öffentlichen Verkehrsmitteln in Kraft. Im Gebiet des bodo-Ver-
kehrsverbunds stechen mehrere neue Regiobus-Linien mit einem 
deutlich verbesserten Angebot hervor. Ein Blick auf die wichtigsten 
Änderungen zwischen Oberschwaben, Bodensee und Westallgäu: 
Landkreis Ravensburg 
Gleich vier neue Regiobus-Linien gehen in Betrieb: 
Ravensburg - Bad Waldsee: Die bisherige Buslinie 30 ist 
künftig als Regiobus R30 sowie in einer Schnellbus-Variante 
S30 unterwegs. Die auf der S30 eingesetzten Fahrzeuge fah-

ren ab Bad Waldsee weiter auf der ebenfalls neuen Linie R80 
nach Bad Wurzach, sodass sich auch eine Vielzahl umsteige-
freier Verbindungen zwischen Ravensburg und Bad Wurzach 
ergibt. Zudem halten die Schnellbusse direkt am Ravensbur-
ger St.-Elisabethen-Klinikum. Und da sie zwischen Gaisbeuren 
und Ravensburg über die Umgehungsstraße fahren, sind die 
Fahrzeiten besonders kurz. Baindt, Baienfurt und Weingarten 
werden von der Linie R30 bedient. 
Bad Waldsee - Bad Wurzach: Anstatt der bisherigen Linie 7554 
fährt zwischen Bad Waldsee und Bad Wurzach der neue Regi-
obus R80. Die Linie 7554 bleibt zwischen Aulendorf und Bad 
Waldsee erhalten. 
Ravensburg - Tettnang: Der neue Regiobus R45 ersetzt die bis-
herige Linie 7545. Nicht nur die Verbindung zwischen den beiden 
Städten verbessert sich damit, sondern auch die Erreichbarkeit 
des Ravensburger Spielelands in Meckenbeuren-Liebenau. 
Wangen - Tettnang: Die weiterhin als Linie 7547 bezeichnete 
Linie wird zum Regiobus ausgebaut. Mehr Fahrten gibt es ins-
besondere an den Wochenenden und am Abend. Zudem fahren 
die Busse über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. In Wangen 
bestehen passende Zuganschlüsse nach Leutkirch, Memmin-
gen und München. 
Für die Fahrgäste bedeuten die neuen Regiobus-Linien ein 
deutlich verbessertes Angebot. Denn sie zeichnen sich durch 
feste Standards aus: Barrierefreie Fahrzeuge mit kostenlosem 
WLAN und USB-Stromanschlüssen fahren an allen Tagen der 
Woche, immer von früh bis spät und in jede Richtung mindes-
tens einmal pro Stunde. Zudem sind die Fahrpläne auf den 
Zugverkehr ausgerichtet. Wichtig auch: Um attraktive Fahrzei-
ten anbieten zu können, entfallen bei der Umstellung teils ein-
zelne Haltestellen. 
Die neuen Linien sind ein weiteres Bekenntnis des Landkreises 
Ravensburg zu einem hochwertigen Nahverkehr und erweitern 
systematisch das bereits vorhandene Angebot. Bisher fahren 
Regiobusse auf den Linien 700 Ravensburg - Konstanz, R40/
S40 Ravensburg - Wangen, R90 Leutkirch - Bad Wurzach sowie 
R41 Wangen - Isny, die künftig auch das Westallgäu-Klinikum 
in Wangen erreicht. 
Weitere Neuigkeiten bringt der Fahrplanwechsel im Landkreis 
Ravensburg unter anderem auf diesen Buslinien: 
Ravensburg - Bad Saulgau:  Die bisherige Linie 7573 erhält die 
Bezeichnung R65. Die Fahrtstrecke führt zwischen Weingarten 
und Blitzenreute künftig über Ettishofen und Weiler. Das Fahr-
tenangebot wird stark ausgebaut. 
Ravensburg - Illmensee: Die bisherige Linie 7538 erhält die 
Bezeichnung R70. An Schultagen gibt es nachmittags eine 
zusätzliche Fahrt von Ravensburg nach Wilhelmsdorf. Einzelne 
Busse fahren auch weiterhin von und nach Pfullendorf. 
Linie 20 Ravensburg - Wolpertswende: Anstatt alle 60 Minu-
ten fahren die Busse nun alle 70 Minuten. In beiden Fahrtrich-
tungen verlängert sich die Fahrzeit, um die Pünktlichkeit zu 
verbessern. Zudem bedient die Linie künftig in Ravensburg die 
Haltestelle Gymnasien. Die Fahrt um 23.17 Uhr von Ravensburg 
nach Wolpertswende und zurück entfällt aufgrund der gerin-
gen Nachfrage. 
Linie 21 Ravensburg - Bodnegg: Die Taktzeiten werden ver-
einheitlicht. Eine zusätzliche Fahrt gibt es um 6.45 Uhr ab dem 
Ravensburger Bahnhof nach Bodnegg. 
Linie 31 Ravensburg - Wolfegg: Der letzte Bus des Tages fährt 
in Ravensburg künftig um 20.15 Uhr ab. Die bisher angebote-
nen späteren Fahrten entfallen. Stattdessen gibt es an Schul-
tagen eine zusätzliche Fahrt nach Ravensburg, die um 6.30 Uhr 
in Alttann beginnt. 
Linie 7381  (Wilhelmsdorf -) Deggenhausertal - Überlingen: 
Die Fahrt um 15.08 Uhr ab Wilhelmsdorf fährt künftig durchge-



Mitteilungsblatt 
Leupolz/Karsee10 Nr. 49 vom 09.12.2022

hend bis Überlingen Busbahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. Eine neue 
Fahrt gibt es zudem um 16.09 Uhr ab Überlingen Busbahnhof 
nach Wilhelmsdorf, Ankunft 16.57 Uhr. Dort besteht Anschluss 
zur Linie R70 von und nach Ravensburg. 
Im Bahnverkehr kommt es - was den Landkreis Ravensburg 
betrifft - zu größeren Änderungen auf der Südbahn: Bis auf 
wenige Ausnahmen gibt es keine durchgehenden Züge mehr 
zwischen Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 weitestge-
hend auf den Abschnitt Stuttgart - Friedrichshafen reduziert 
wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie IRE 3, die bisher zwi-
schen Ulm und Friedrichshafen pendeln, künftig weiter nach 
Lindau-Reutin. Wer also etwa von Aulendorf oder Ravensburg 
ohne Umsteigen nach Langenargen, Kressbronn, Nonnenhorn, 
Wasserburg und Lindau möchte, nimmt in Zukunft meist den 
IRE 3. Die zeitliche Lage des künftigen IRE 3 entspricht unge-
fähr dem heutigen RE 5. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der 
Bodensee-Oberschwaben-Bahn sowie auf den von Aulendorf 
in Richtung Altshausen/Bad Saulgau und Bad Waldsee/Wol-
fegg/Kißlegg ausgehenden Bahnstrecken. Auf der Achse Mem-
mingen - Leutkirch - Kißlegg - Wangen - Lindau sind ebenfalls 
keine grundsätzlichen Umstellungen vorgesehen. 
Bodenseekreis 
Auf der Strecke Wangen - Tettnang  fährt die Linie 7547 in 
Zukunft als Regiobus. Somit gibt es auch hier den hohen Regi-
obus-Qualitätsstandard: Barrierefreie Fahrzeuge, kostenloses 
WLAN und USB-Stromanschlüsse, eine mindestens stündliche 
Bedienung an allen Tagen der Woche von früh bis spät sowie 
Fahrzeiten, die an den Zugverkehr angepasst sind. Die Busse 
fahren zudem über Tettnang hinaus bis Friedrichshafen. Wer 
aus Friedrichshafen, Tettnang und Umgebung kommt, erhält in 
Wangen passende Zuganschlüsse nach Leutkirch, Memmingen 
und München. Dasselbe gilt in Gegenrichtung. Mit der Aufwer-
tung der Linie zum Regiobus setzt der Bodenseekreis ein deut-
liches Zeichen für einen hochwertigen Nahverkehr. 
Die Regiobuslinie 500 Überlingen - Sigmaringen erhält eine 
neue Abendfahrt um 0.04 ab Pfullendorf nach Überlingen - mit 
Anschlüssen aus Bad Saulgau und Sigmaringen. 
Der Städteschnellbus 7394 Friedrichshafen - Konstanz fährt 
nach dem großen Erfolg des vergangenen Sommers auch in 
der anstehenden Saison - voraussichtlich ab dem 6. April - wie-
der zum Ravensburger Spieleland in Meckenbeuren-Liebenau. 
Auf der Seelinie 7395 Friedrichshafen - Überlingen  gibt es 
künftig einheitliche Fahrzeiten am Abend. Die Standzeiten an 
der Fähre entfallen, und Fahrgäste, die vom und zum Regio-
bus 700 Ravensburg - Konstanz umsteigen, müssen weniger 
lang warten. 
Ein dichteres Fahrtenangebot kündigt sich auf der Linie 7397 
Überlingen - Heiligenberg an. Zwischen Heiligenberg und 
Oberuhldingen fahren die Busse künftig auch sonn- und feier-
tags, zwischen etwa 8.00 und 20.00 Uhr, im Stundentakt. 
Die Linie 7381  Überlingen - Deggenhausertal  bietet zwei 
neue Fahrmöglichkeiten von und bis Wilhelmsdorf: Die Fahrt 
um 15.08 Uhr ab Wilhelmsdorf fährt künftig durchgehend bis 
Überlingen Busbahnhof, Ankunft 16.08 Uhr. In der Gegenrich-
tung geht es um 16.09 Uhr ab Überlingen Busbahnhof nach 
Wilhelmsdorf, Ankunft 16.57 Uhr. Dort besteht Anschluss zur 
Linie R 70 von und nach Ravensburg. 
Die Linie 7382 Markdorf - Meersburg fährt künftig auch ins 
Markdorfer Gewerbegebiet Negelsee. 
Im Bahnverkehr kommt es - was den Bodenseekreis betrifft - 
zu größeren Änderungen bei den Linien RE 5 und IRE 3: Bis auf 
wenige Ausnahmen gibt es keine durchgehenden Züge mehr 
zwischen Stuttgart und Lindau, da die Linie RE 5 weitestge-
hend auf den Abschnitt Stuttgart - Friedrichshafen reduziert 

wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie IRE 3, die bisher zwi-
schen Ulm und Friedrichshafen pendeln, künftig weiter nach 
Lindau-Reutin. Wer also etwa von Kressbronn oder Langenar-
gen ohne Umsteigen nach Ravensburg oder Aulendorf möchte, 
nimmt in Zukunft meist den IRE 3, der allerdings nur in Einzel-
fällen in Meckenbeuren hält. Die zeitliche Lage des künftigen 
IRE 3 entspricht ungefähr dem heutigen RE 5. 
Mehr Züge als bisher gibt es in den Abendstunden zwischen 
Friedrichshafen, Langenargen und Kressbronn. Das Land 
Baden-Württemberg finanziert auf der Linie RB 93 zusätzliche 
Fahrten, sodass diese im Abschnitt Friedrichshafen - Kressbronn 
bis etwa 23.00 Uhr einmal pro Stunde fährt. Zusammen mit 
dem IRE 3 ergeben sich zwei Züge pro Stunde und Richtung. 
Auf der westlichen Bodenseegürtelbahn Friedrichshafen - 
Markdorf - Salem - Überlingen - Radolfzell bleibt das Angebot 
weitgehend unverändert. Lediglich in den späten Abendstun-
den verschieben sich einige Züge um etwa eine halbe Stunde, 
sodass sich der Fahrplan einem regelmäßigen Stundentakt 
annähert. 
Keine wesentlichen Änderungen gibt es beim Angebot der 
Bodensee-Oberschwaben-Bahn. 
Landkreis Lindau (Bodensee) 
Das Busangebot im Landkreis Lindau (Bodensee) bleibt weit-
gehend wie bisher. Kleinere Anpassungen gibt es bei einzelnen 
Fahrten im Bereich weniger Minuten. Große Änderungen und 
Verbesserungen zeichnen sich jedoch für den Fahrplanwechsel 
im kommenden Jahr ab: Der Landkreis hat einen Nahverkehr-
splan entwickelt, der ab Dezember 2023 ein neues Buskonzept, 
verbunden mit einer europaweiten Ausschreibung, vorsieht. 
Im Bahnverkehr kommt es - was den Landkreis Lindau betrifft 
- bereits jetzt zu größeren Änderungen bei der Linie RE 5: Bis 
auf wenige Ausnahmen gibt es im neuen Fahrplan keine durch-
gehenden Züge mehr zwischen Stuttgart und Lindau, da die 
Linie RE 5 weitestgehend auf den Abschnitt Stuttgart - Fried-
richshafen reduziert wird. Stattdessen fahren die Züge der Linie 
IRE 3, die bisher zwischen Ulm und Friedrichshafen pendeln, 
künftig weiter nach Lindau-Reutin. Wer also etwa von Lindau, 
Wasserburg oder Nonnenhorn ohne Umsteigen nach Ravens-
burg oder Aulendorf möchte, nimmt in Zukunft meist den IRE 
3, der allerdings nur in Einzelfällen in Meckenbeuren hält. Die 
zeitliche Lage des künftigen IRE 3 entspricht ungefähr dem 
heutigen RE 5. 
Praktisch unverändert bleibt das Angebot im bayerischen 
Abschnitt der Linie RB 93 Lindau-Insel - Friedrichshafen sowie 
auf den Strecken von Lindau in Richtung Hergatz, Wangen, Hei-
menkirch, Röthenbach und Oberstaufen. 
Individuelle Verbindungen prüfen 
Wer mit Bus und Bahn fährt, hat ganz individuelle Mobilitätsbe-
dürfnisse. Zudem spielen sich zahlreiche der anstehenden Fahr-
planänderungen im Bereich weniger Minuten ab oder betreffen 
nur einzelne Fahrten bestimmter Linien. Deshalb zeigt diese 
Übersicht nur die wichtigsten Änderungen des anstehenden 
Fahrplanwechsels im bodo-Verbundgebiet. 
Allen Fahrgästen, insbesondere Berufs- und Schulpendlern, 
empfiehlt der Verkehrsverbund, zu prüfen, ob sich an den 
gewohnten Verbindungen ab 11. Dezember etwas ändert. 
Dafür eignet sich insbesondere die Verbindungssuche in den 
Online-Auskunftssystemen, beispielsweise auf www.bodo.de 
oder in der bodo-FahrplanApp. Dort sind die neuen Fahrpläne 
spätestens ab Sonntag, 4. Dezember, vollständig verfügbar. 
Um das künftige Angebot abzurufen, ist es ratsam, die 
gewünschte Verbindung an einem oder mehreren geeigne-
ten Tagen ab dem 11. Dezember zu suchen und mit den bis-
her gewohnten Verbindungen abzugleichen. Darüber hinaus 
gibt es die aktuellen und zukünftigen Fahrpläne der einzel-
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nen Linien spätestens ab dem 4. Dezember im PDF-Format auf 
https://fahrplanforum.bodo.de. 
Mehr Service an den Bushaltestellen 
Auch an den mehr als 2600 Bushaltestellen im Landkreis Ravens-
burg und im Bodenseekreis bekommen die Fahrgäste ab dem 
11. Dezember mehr Service geboten: Die dort ausgehängten 
Fahrpläne erhalten neben einem neuen, klareren Design einen 
QR-Code. Wer ihn mit dem Mobiltelefon scannt, erhält für die 
jeweilige Haltestelle einen Abfahrtsmonitor mit aktuellen Infor-
mationen, unter anderem zur Verkehrslage. Die Bushaltestellen 
im Landkreis Lindau sollen diesen Service im Dezember kom-
menden Jahres ebenfalls erhalten.
 

AUS DEM UMLAND

TonArt Neukirch e. V.  
Einladung zum Adventskonzert „Advent ist ein Leuchten“ unter 
der Leitung von Joachim Hillebrand 
am Sonntag 11.12.22, 17.00 Uhr in Neukirch, Kirche St. 
Maria Rosenkranzkönigin 
am Sonntag 18.12.22, 17.00 Uhr in Pfärrich, Wallfahrtskir-
che Mariä Geburt 
anschließend an das Konzert laden wir ein zum gemütlichen 
Umtrunk, mit Glühwein, Punsch und kleinem Snack. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Wir freuen uns sehr über ihren Besuch und auf ihr Zuhören 
Die Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V. 
 
Schloss Waldburg 
Neuerungen zum Museum 
Schorsch, so heißt das neue Maskottchen auf der Waldburg. Der 
Schorsch ist ein witziges Burg-Ritter-Gespenst. Der Schorsch führt 
Familien, ab dem 10.12.2022, auf einer Gespensterrallye durch 
die Waldburg. Dem kleinen Waldburger Burggespenst wurde der 
Kronschatz versteckt. Den Kronschatz gilt es wieder zu beschaf-
fen. Der Schorsch hilft dabei natürlich tatkräftig. Die Gespenster-
rallye geht durch die gesamte Waldburg und macht viel Freude. 
Knifflige Rätsel und Fragen zur Waldburg sind zu lösen. Wenn alles 
richtig gemacht wurde dann teilt unser Schorsch natürlich seinen 
Schatz mit den Kindern und jedes Kind bekommt einen „echten“ 
Golddukaten. Die Gespensterrally mit dem Schorsch kann immer 
zu den Öffnungszeiten der Waldburg gestartet werden. 
13.00 Uhr jeden Sonntag startet eine Kinderführung durch 
die Waldburg. In die Kinderführung ist dann ein Kasperlethe-
ater integriert. Im Anschluss an das Kasperletheater dann das 
Ritterturnier für Kinder mit 3 „Waffengängen“. Schwertkampf, 
Armbrustschießen und das Geschicklichkeitsspiel Dosenwer-
fen. Tolle Preise erwarten hier die Kinder. 
16.00 jeden Adventssonntag für die Erwachsenen eine 
Glühweinführung. Zu den Glühweinführungen wird hier auch 
ein Blick hinter die Kulissen einer Burg gewährt. Fragen wie 
finanziert sich die Waldburg oder welche Fixkosten sind zu 
bezahlen werden hier beantwortet. 
Voranzeige: Winterspectaculum zu den Rauhnächten vom 
27.12. - 06.01.2023 von 17 - 22 Uhr 
 
Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg  
Hoimeliger Wolfegger Adventsmarkt 
Vom 9. bis zum 11. Dezember findet im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg der „Wolfegger Adventsmarkt“ 
statt. Jeweils am Freitag von 16 - 20 Uhr, am Samstag von  

11 - 20 Uhr und am Sonntag von 11 - 18 Uhr bieten sorgsam 
ausgewählte Aussteller/innen Schönes und Nützliches zum 
Verkauf. Auch in diesem Jahr bringen der Hl. Nikolaus und der 
Ruprecht kleine Geschenke für die Kinder mit (Samstag und 
Sonntag, jeweils um 15 Uhr). Zum gemütlichen Verweilen laden 
verschiedene Musikgruppen, das Weihnachts-Geschichtenlesen 
als auch die Verpflegungsstände ein. Zur „hoimeligen“ Stim-
mung tragen die zahlreichen Christbäume bei, die die Haus-
meister im ganzen Gelände aufstellen. Besonders schön ist die 
Stimmung in der Dämmerung, wenn die Feuerkörbe das Muse-
umsdorf erhellen. Der Eintritt ist frei! 
Die Öffnungszeiten beim Adventsmarkt am Wochenende: 
Freitag, 9. Dez. 2022 (16 bis 20 Uhr) 
Samstag, 10. Dez. 2022 (11 bis 20 Uhr)  
Sonntag, 11. Dez. 2022 (11 bis 18 Uhr) 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I  
info@bauernhaus-museum.de
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

 KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Laurentius Leupolz

Gottesdienste vom 09.  –  18. Dezember 
Freitag, 09. Dezember 
09:00 Uhr Rorate als Heilige Messe zum „Tag der ewigen 
Anbetung“ – anschließend Anbetungsstunden 
11:30 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen zum 

„Tag der ewigen Anbetung“ 
Samstag, 10. Dezember 
07:00 Uhr Roratemesse 
Sonntag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag („Gaudete“) 
09:00 Uhr Heilige Messe zum Kolpinggedenktag 
 Musikalische Gestaltung: Kolpingchor Leupolz 
Mittwoch, 14. Dezember 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag 
10:30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken 
Sonntag, 11. Dezember 
Jahrtag Benedikta und Alfons Münsch 
mit Sohn Gerhard 
Sonntag, 18. Dezember 
Jahrtag Theresia Halder 
  
Seniorenkreis Leupolz 
Der Seniorenkreis feiert am Freitag, 09. Dezember, 9.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Laurentius in Leupolz eine Roratemesse in 
Verbindung mit der Heiligen Messe zur Eröffnung der Ewigen 
Anbetung. Anschließend findet wieder unser beliebtes Früh-
stück im Gemeindehaus statt. Alle Senioren, sowie Gäste aus 
Leupolz und Umgebung sind herzlich dazu eingeladen. Teil-
nehmer der ersten Betstunde können gerne auch noch später 
zu unserem Frühstück kommen. 
Das Team vom Seniorenkreis 
  
Einladung zum Tag der Ewigen Anbetung 
am Freitag, 09. Dezember 
09:00 Uhr Heilige Messe zur Eröffnung 
 anschließend bis 10:30 Uhr gestaltete Betstunde 
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10:30 Uhr stille Anbetung 
11:30 Uhr Abschluss mit Eucharistischem Segen 
  
Die Roratemesse für Alle findet am Samstag, 10. Dezember 
um 7:00 Uhr bei stimmungsvollem Kerzenlicht statt. Anschlie-
ßend sind alle zum gemeinsamen Frühstück ins Gemeinde-
haus eingeladen. 
  
Der Kolpinggedenktag wird am Sonntag, 11. Dezember um 
9:00 Uhr in der Heiligen Messe gefeiert. Die musikalische Gestal-
tung übernimmt der Kolpingchor. Danach ergeht die herzliche 
Einladung zum Frühstück ins Gemeindehaus. 
  
Öffnungszeiten  
Donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 - Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Kilian Karsee

Gottesdienste vom 11. Dezember bis 18. Dezember 2022 
Sonntag, 11. Dezember - 3. Adventsssonntag 
10:30 Uhr Heilige Messe 
 musikalische Gestaltung: CHOR 
11:45 Uhr Tauffeier für Theo Mayer 
Donnerstag, 15. Dezember 
14:30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 18. Dezember - 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken 
So 11.12. 
10:30 Uhr Josef Fink 
  
7. Lebendiger Adventskalender 
Jeweils um 16:30 Uhr wird ein Adventsfenster geöffnet: 
3. Advent, 11.12. bei Familie Matthaei, Hochberg 1 
4. Advent, 18.12. bei Familie Kugel, Aich 6 
  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
donnerstags 09.00 – 11.30 Uhr 
Tel. 07506/248 – Fax: 07506//912951 
E-Mail: StKilian.karsee@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
In dringenden Fällen wenden Sie sich gerne an das Pfarramt 
St. Martin, Wangen, Tel. 07522/9734-11 – Fax: 07522/9734-32 
 
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Trauerweide  
Ökumenische Andacht - am Do., 15. Oktober 
2022, 18.30 Uhr 
in der Spitalkirche, Wangen 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig! (Jes 40, 3.10)
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 08. Dezember 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag, zusammen mit Kantor Matth-

ias Kiefer singen wir Adventslieder 
18.00 Uhr Stadtkirche Adventsandacht im Turm 
 Raumklänge im Advent. 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Start des nächsten Chorprojektes 
Freitag, 09. Dezember 
18.00 Uhr Waldweihnacht in Ratzenried 
 Treffpunkt Dorfplatz Ratzenried: wir wandern 

gemeinsam zum Hof Schönhaar, Schwenden 2, 
 gerne Stirnlampen und Taschenlampen mitbringen. 
Samstag, 10. Dezember 
12.00 Uhr Martinskirche 12 Uhr im Advent 
 (Schilk/Enderwitz) 
Sonntag, 11. Dezember 
09.30 Uhr Oberschwabenklinik Gottesdienst (Verdeil) 
10.00 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst mit Taufen 
 (Dr. Jooß) mit Eltern-Kind-Chor 
 Der Kindergarten gestaltet den Gottesdienst mit. 
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 Taufe: Emma Johanna Wellmann und Levi Karl Sch-
malz 

 Im Anschluss findet ein Kirchcafé statt. 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst (Stiehler)
11.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Probe Krippenspiel 
12.00 Uhr Wittwaiskirche Probe Jugendkrippenspiel 
Montag, 12. Dezember 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krappelgruppe Kirchenmäuse  
19.30 Uhr Stadtkirche Probe Posaunenchor 
Dienstag, 13. Dezember 
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag für Senioren 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
16.00 Uhr Stadtkirche Garten der Begegnung 
 Andacht zu Krippenfiguren 
18.30 Uhr Stadtkirche Trauercafé Trauerweide 
Mittwoch, 14. Dezember 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Oberschwabenklinik Adventskonzert mit dem Wan-

gener Chörle 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindesaal Sitzung KGR 
Donnerstag, 15. Dezember 
18.00 Uhr Stadtkirche Adventsandacht im Chorraum. Raum-

klänge im Advent. 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt: „Sing mal wieder“ 
Samstag, 17.Dezember  
17.00 Uhr Adventsandacht auf der Blauseeinsel 
 Bei schlechtem Wetter schauen Sie bitte auf unsere 

Homepage 
 www.evkirche-wangen.de. 
 Wir geben darüber Auskunft, ob die Andacht statt-

finden kann. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und  
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-wangen.de 
und https://www.elk-wue.de/corona. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
E-Mail: elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
E-Mail: friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Telefon: 07520 9194571 
E-Mail: gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 

      

Adventsandacht auf der Blauseeinsel 
Am Samstag, 17. Dezember um 17 Uhr 
Kommen Sie gerne zu Fuß, oder nutzen Sie den 
Parkplatz am Blausee, von dort folgen Sie den 
Wegmarkierungen bis zur Blauseeinsel. 
Bitte bringen Sie eine Lichtquelle (Laterne, Fackel, 

Taschenlampe) mit, sowie eine Tasse für Punsch oder Glühwein. 
Nach der Andacht laden wir zum gemütliches Beisammensein 
am Lagerfeuer ein. 
Bei schlechtem Wetter schauen Sie bitte auf unsere Homepage 
www.evkirche-wangen.de. 
Wir geben darüber Auskunft, ob die Andacht stattfinden kann. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
VdK-Schließtage an Weihnachten und zwischen den Jahren 
„Zwischen den Jahren zur Ruhe kommen“, heißt es demnächst 
auch beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg und seinen 
Einrichtungen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Stuttgarter 
Landesgeschäftsstelle, die Bezirksgeschäftsstellen in Freiburg, 
Heidelberg und Tübingen, die 35 VdK-Beratungsstellen und die 
VdK Service GmbH Baden-Württemberg samt „VdK Reisen“ in 
Stuttgart sind zu diesen Zeiten geschlossen: von Heiligabend, 
24. Dezember 2022, bis einschließlich Neujahr, 1. Januar 2023. 
Die Geschäftsstellen öffnen in der Regel wieder am Montag,  
2. Januar. Die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Würt-
temberg in der Stuttgarter Gaisburgstraße, die freitags gene-
rell geschlossen ist, hat entsprechend ab Freitag, 23. Dezember, 
Weihnachtspause. Sie öffnet wieder am Montag, 2. Januar 2023. 
Die VdK-Patienten- und Wohnberatung in Radolfzell ist bereits 
ab Mittwoch, 21. Dezember, und bis einschließlich Dienstag,  
3. Januar, geschlossen. Alle Geschäftsstellenadressen sowie die 
Anschriften und Sprechzeiten der VdK-Juristinnen und -Juris-
ten gibt es unter www.vdk-bw.de. Es wird um Terminvereinba-
rung gebeten. Hinweise zu geänderten Öffnungszeiten finden 
sich auch auf sonstigen VdK-Websites oder den VdK-Social-Me-
dia-Kanälen (Facebook, Instagram, Twitter und YouTube) sowie 
gegebenenfalls zum Abhören am Telefon und per Geschäfts-
stellenaushang. 
 
Sozialverband VdK setzt auf aktive Menschen:  
Ehrenamt bereichert und macht Freude! 
Seit rund 75 Jahren bildet das ehrenamtliche Engagement einen 
der Hauptpfeiler des Sozialverbands VdK. Unzählige ehrenamt-
lich aktive Menschen wirken als gewählte Vorstandsmitglieder 
und/oder Unterstützerinnen und Unterstützer bei Veranstaltun-
gen und Stammtischen, Ausflügen und Reisen, Treffen und Akti-
onen, bei Sprechstunden und bei Besuchs- oder Begleitdiensten 
mit. Auch in Sachen Wohnberatung setzt der Sozialverband VdK 
auf die Einsatzfreude tatkräftiger Menschen. So gibt es beim gut 
250.000 Mitglieder starken Landesverband Baden-Württem-
berg zirka 10.000 ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer. 
Sie werden professionell unterstützt von rund 200 hauptamtlich 
Mitarbeitenden – beispielsweise in der Stuttgarter Landesge-
schäftsstelle, in vier Bezirksgeschäftsstellen und in landesweit 
35 Beratungsstellen und weiteren VdK-Einrichtungen sowie 
im Wege digitaler Medien und Formate. Ebenso werden den 
Ehrenamtlichen regelmäßige Seminare und Schulungen ange-
boten. Sogenannte Ehrenamtscafés und Ehrenamtsbeauftragte 
in den VdK-Kreisverbänden erleichtern Kontaktaufnahme und 
Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. 
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Sind auch Sie kontaktfreudig, gesellig, sozial eingestellt und 
vielseitig interessiert - dann könnte die ehrenamtliche Mitarbeit 
im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. für Sie eben-
falls eine wertvolle und bereichernde Tätigkeit sein. Weitere 
Informationen und Kontakt: www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt

Rassismus bekämpfen durch Kindererziehung 
Neue Umfrage: 64 % der Bürger:innen sehen Erziehung als Schlüs-
sel zur Rassismusbekämpfung 
Eltern, Schulen und Spielzeugherstellern fällt eine Schlüsselrolle zu 
Berliner Startup „Hautfarben” entwickelt diversitätsbewusstes Kin-
derspielzeug 
Um Alltagsrassismus nachhaltig zu bekämpfen, müssen wir in 
der Erziehung von Kindern und Jugendlichen ansetzen. Das 
sieht zumindest eine klare Mehrheit der Deutschen so (63,7 %). 
Zu diesen Ergebnissen kommt eine repräsentative Umfrage des 
Marktforschungsunternehmens Civey unter 5000 Menschen in 
Deutschland. Die Studie befragte zudem gezielt über 500 Eltern 
mit schulpflichtigen Kindern in der Grundschule. Diese sehen 
mehrheitlich sowohl Eltern (67,1 %) als auch Schulen (51,1 %) 
bei der Aufklärung über Toleranz und Vielfalt in der Pflicht. 
Jeder Vierte (25,6 %) sieht auch spielendes Lernen etwa durch 
diverses Spielzeug als wichtig an. Somit tragen aus Sicht der 
Eltern auch die Spielzeughersteller eine große Verantwortung. 
Wie Rassismusprävention im Kindesalter aussehen kann, zeigt 
das Berliner Startup „Hautfarben”. Gemeinsam mit Pädagog:in-
nen hat das junge Sozialunternehmen ein Produkt entwickelt, 
das Stereotypen bereits in der frühkindlichen Bildung verhin-
dern soll: Die „Hautfarben-Buntstifte”. Die Idee ist einfach: Frü-
her gab es nur einen Buntstift, der als Hautfarbe bezeichnet 
wurde, ein helles Rosa. Sowohl in der deutschen als auch in 
anderen Sprachen war diese Bezeichnung Gang und Gäbe. Die 
Realität unserer diversen Gesellschaft sieht anders aus: Selten 
haben alle Menschen in einem Raum dieselbe Hautfarbe. Das 
von „Hautfarben” entwickelte Set von Buntstiften in 12 unter-
schiedlichen Hauttönen schafft Abhilfe. Die Stifte bringen Kin-
dern ab dem Alter von 3 Jahren das Thema Vielfalt näher und 
ersetzen das Stereotyp der rosa Hautfarbe durch ein repräsen-
tatives Spektrum. 
Dass das noch immer notwendig ist, weil diskriminierende Ste-
reotypen häufig über Generationen weitergegeben werden, ist 
unter anderem darauf zurückzuführen, dass ein großer Teil der 
Bevölkerung in Deutschland selbst wenig persönliche Erfah-
rungen mit Vielfalt in der Kindheit gemacht hat. So hatten laut 
der Umfrage von Civey 68,0 % der Deutschen als Kind keine 
Freundinnen oder Freunde mit einer anderen Hautfarbe als der 
eigenen (bei den unter 30-Jährigen liegt der Anteil bei 51,4 %). 
„Hautfarben” will diesen Kreislauf und das Schubladenden-
ken über mehr Repräsentation in der Erziehung durchbre-
chen. „Damit Alltagsrassismus irgendwann der Vergangenheit 
angehört, müssen wir jetzt bei den Kindern ansetzen“, sagt 
Hautfarben-Gründer Malte Bedürftig. Noch ist viel zu tun. Das 
Sozialunternehmen gibt seinen Kund:innen die Möglichkeit, 
gleich zweifach einen Beitrag zu leisten: Wer die Stifte an ein 
Kind verschenkt, hilft dabei, rassistischen Stereotypen entge-
genzuwirken. Zusätzlich fließen alle Erträge aus dem Verkauf 
an gemeinnützige Projekte für Vielfalt und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Denn jeder kleine Schritt zählt auf dem Weg 
zu einer vorurteilsfreien Gesellschaft. 
Methodische Hinweise zur Studie 
Civey hat für Hautfarben vom 4. bis 7.11.2022 online über 5.000 
Bundesbürger ab 18 Jahren sowie vom 4. bis 18.11.2022 über 
500 Eltern mit schulpflichtigen Kindern in der Grundschule 

befragt. Die Ergebnisse sind aufgrund von Quotierungen und 
Gewichtungen repräsentativ unter Berücksichtigung der statis-
tischen Fehler (Bundesbürger: 2,5 Prozentpunkte, Eltern: 8 Pro-
zentpunkte). Hier mehr Informationen zur Methodik: 
https://civey.com/ueber-civey/unsere-methode 
Die Initiatoren der Umfrage 
Civey Marktforschung 
Civey ist der Vorreiter für digitale Markt- und Meinungsfor-
schung in Echtzeit. Wir erheben und analysieren Daten fort-
laufend und verbinden klassische Statistik mit Künstlicher 
Intelligenz. Unsere repräsentativen Momentaufnahmen und 
Monitorings helfen Kunden, Märkte, Trends und Positionen 
besser zu verstehen. www.civey.com 
Hautfarben | Buntstifte für alle! 
Im Online-Shop unter www.hautfarben-buntstifte.de sind Bunt-
stifte, Wachsmaler und das „Malbuch für alle” auf Deutsch und 
auf Englisch erhältlich. Zu Weihnachten gibt es ein spezielles 
Geschenkset für Schulkinder. 
Die Produkte werden aus nachhaltigen Materialien und zu fairen 
Arbeitsbedingungen in Europa hergestellt. 100 % der Erträge 
aus dem Verkauf fließen in gemeinnützige Projekte. 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie  
jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: In Kalenderwoche 51 
erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur 
die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-70

KW
51

VOLLVERTEILUNG
in Leupolz-Karsee

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/ 

weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

141,00 €
Größe: 90 x 125 mm

14

130,00 €
Größe: 90 x 115 mm

6

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog



Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld  
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr 
unter Tel. +49 751 3700 6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Wir setzen inter-
national Standards.
Und regionale 
Maßstäbe.

Mitarbeiter (m/w/d) OnSite Support | Vollzeit
In dieser Position begleiten Sie unsere Kundinnen und 
Kunden während der Besichtigung der Produktionsstätten. 
Bereiten Sie Kundenbesuche vor und führen Sie diese an 
allen Fertigungsstandorten durch. (Job-ID 42523)

Laborant (m/w/d) Mikrobiologie | Vollzeit
Stellen Sie am Standort Ravensburg oder Langenargen die 
GMP-gerechte Durchführung mikrobiologischer Routine- und 
Sonderuntersuchungen sicher und unterstützen Sie bei der 
Einführung neuer Geräte und Testverfahren. (Job-ID 34623)

Administrative Assistenz (m/w/d) Produktionstechnik |
Teilzeit | 01.03.23–30.09.24 als Elternzeitvertretung
Unterstützen Sie uns am Standort Ravensburg bei der Durch-
führung sämtlicher administrativer und organisatorischer 
Aufgaben im Bereich Produktionstechnik. (Job-ID 42550) 

Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wir bieten Ihnen:
- Wertschätzung, Anerkennung und attraktive Vergütung 

- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem  
  familiengeführten Unternehmen 
- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative  
  sowie langfristige Perspektiven

- Modernste Technik

- Jobrad, Mitarbeiter-Events für die ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: 
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder: 
s.pies@zwisler-tettnang.de

LKW-Fahrer (CE) (M/W/D)

für Absetzcontainerfahrzeug

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) 

in der Finanzbuchhaltung (Teilzeit)
Dein Profil: 
– Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

– Erfahrung in der Buchhaltung 

– Kenntnisse in MS-Office und idealerweise DATEV

Dein Aufgabenbereich: 
– Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung 

– Management des Zahlungsverkehrs  

– Allgemeine kaufmännische Tätigkeiten

– Mitwirkung bei Prozessoptimierungen

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

WOHNUNG
GESUCHT

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB 
SOFORT

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-13

Wir suchen für einen Landschaftsgärtner ab 01. Februar 2023 
eine 1–2-Zimmerwohnung mit etwa 35 m2 mit Einbauküche 
und Stellplatz.

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE


